
...und plötzlich war es still  

Über das Buch:

"Im Alter von 39 Jahren verlor Hannah Merker durch einen Skiunfall ihr Gehör. Die Welt der Töne, der lauten und 
leisen Geräusche, die das Leben begleiten und die jedem Gesunden so selbstverständlich sind, verschließt sich auf 
dramatische Weise. In ihrem Buch beschreibt Merker ihre persönliche Geschichte vom Verlust der Töne und ihrer 
Erinnerung an sie. Sie beschreibt, wie sie mit Hilfe ihrer speziell trainierten Hündin lernt, sich zurechtzufinden. 
Dabei gelingt es ihr, etwas so Abstraktes wie den Schall und etwas so Unnennbares wie das Schweigen anschaulich 
und eindrücklich in Worte zu fassen. Ihre Reflexion über das Wesen der Sprache, über Kommunikation und Akustik 
sensibilisieren für das Geschenk des Hörens."

 

Über die Autorin:

"Hannah Merker schreibt u.a. für die New York Times und war Gastprofessorin für Humanwissenschaften an 
verschiedenen Universitäten im Osten der USA. Sie hat außerdem eine Außenstelle der Library of Congress für 
Behinderte eingerichtet und geleitet.

Die Autorin lebt und arbeitet auf einem Hausboot in der Bucht von Long Island, New York."
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